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Annabelle Sapper und Richard Saunders gewinnen IAMs 

Deutsche Spitzenamateure erfolgreich bei den Internationalen 
Amateurmeisterschaften 

 

Wiesbaden, 5. Mai 2025. Bei den Internationalen Amateurmeisterschaften in 

Deutschland vom 1. bis 4. Mai im GC Teutoburger Wald und im Berliner G&CC 

Motzener See triumphierten Annabelle Sapper und Richard Saunders und setzten 

damit ein starkes Zeichen für den deutschen Golfsport. 

Sapper gewinnt IAM der Damen mit beeindruckender Nervenstärke 

Annabelle Sapper vom Münchener Golfclub sicherte sich ihren ersten großen Titel bei 

der 83. German International Ladies Amateur Championship (IAM) im GC Teutoburger 

Wald. Mit Runden von 75, 74, 70 und 73 Schlägen gewann die 26-Jährige das Turnier 

mit insgesamt vier über Par. Der Platz forderte der Siegerin alles ab: „Man muss hier 

super taktisch spielen. Fehler werden nicht verziehen. Man muss die Schläge nehmen, 

wie sie kommen und muss sehr geduldig sein. Irgendwann kommen dann auch die 

Chancen.“ Silber sicherte sich die Niederländerin Rosanne Boere mit 72, 77, 74 und 

71 Schlägen. Die niederländische Nationalspielerin hatte sich früh mit zwei Birdies 

nach vorne gespielt, kassierte zwischendrin aber auch zwei Bogeys und erspielte sich 

erst auf dem 18. Grün den Tagesbestscore mit ihrem dritten Birdie. Mit gesamt acht 

über Par und Runden mit 71, 76, 77 und 72 Schlägen durfte Emily Krause vom Golf- 

und Landclub Berlin-Wannsee sich über die Bronzemedaille freuen.  

Auf der anspruchsvollen Anlage des GC Teutoburger Wald präsentierten sich 64 

Athletinnen aus sieben Nationen. 

 

Saunders setzt deutsche Siegesserie bei den Herren fort 

Bei der erstmals unter dem Namen Bernhard Langer International Amateur 

Championship ausgetragenen IAM der Herren im Berliner G&CC Motzener See feierte 

Richard Saunders vom GC Hubbelrath den Sieg. Richard Saunders spielte in der 

Finalrunde eine 70 (-3), dem Dänen Elliott Simonsen gelang mit einer 66 (-7) die beste 
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Tagesleistung der Woche und hievte sich damit in die geteilte Führung mit Saunders 

bei -7. Der 19-Jährige Saunders setzte sich im anschließenden Stechen jedoch gegen 

den Dänen Simonsen durch, zeigte im Playoff starke Nerven und sicherte sich mit 

einem präzisen Schlag aufs Grün den Titel. „Es ist eine große Ehre, der erste Sieger 

der Bernhard Langer International Amateur Championship zu sein“, sagte Saunders 

nach dem Turnier. Hinter Saunders und Simonsen teilten sich Nils-Levi Bock (GC St. 

Leon-Rot) und der Schweizer Fridolin Michel (-6) Rang drei. 

Auf der Anlage des Berliner G&CC Motzener See präsentierten sich 96 Athleten aus 

acht Nationen. 

Der Berliner G&CC Motzener See bot einen würdigen Austragungsort für die erste IAM 

der Herren unter neuem Namen. Dass die Premiere der Bernhard Langer International 

Amateur Championship ausgerechnet auf dem Platz stattfand, auf dem Langer seine 

niedrigste Profirunde überhaupt gespielt hatte, hätte nicht passender sein können. Für 

Erik Marschke, General Manager des Berliner G&CC Motzener See, und sein Team 

war es eine große Ehre: „Seine Runde mit 60 Schlägen war die beste seiner Karriere 

und wird immer mit dieser Anlage verbunden sein. Er hat die Anlage auch im Vorfeld 

gelobt, wenngleich sie durch den Bau der neuen Bahnen nicht mehr dieselbe ist wie 

damals. Da schließt sich ein Kreis.“ 

 

 

Bild 1: Annabelle Sapper vom Münchener GC gewinnt das Turnier, Rosanne Boere 

aus den Niederlanden kommt auf Platz 2, Emily Krause vom G&LC Berlin-Wannsee 

gewinnt Bronze. (Foto: DGV/stebl) 

 

Bild 2: Einzelsieger Saunders, Team-Champions Niklas Rehmann und Tjelle Rieger, 

Zweitplatzierter Elliott Simonsen aus Dänemark und Drittplatzierter Fridolin Michel aus 

der Schweiz. (Foto: DGV/Dillenburg) 
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Zur sofortigen Veröffentlichung frei. Bilder und Grafiken unter Angabe der Quelle für redaktionelle 
Zwecke kostenfrei nutzbar. Presseinformationen und Bildmaterial dauerhaft abrufbar unter 
www.golf.de/serviceportal 
 
Über den Deutschen Golf Verband (DGV) 
Der Deutsche Golf Verband e. V. (DGV), gegründet am 26. Mai 1907, ist der Dachverband für alle 
Golfclubs und Golfanlagenbetreiber in Deutschland. Mit circa 686.000 Golfspielern, 832 Mitgliedern 
und 726 Golfanlagen gehört der DGV zu den zehn größten Verbänden des deutschen Sports. 
Präsident des DGV ist Claus M. Kobold. 
 
PRESSE-KONTAKT: 
DEUTSCHER  GOLF  VERBAND  e.V. 
Oliver Tzschaschel 
- Leiter Kommunikation - 
Kreuzberger Ring 64 
65205 Wiesbaden 
Tel. 0611-99020-183 
E-Mail: tzschaschel@dgv.golf.de 
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